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Maßnahmenblatt

Bildungsbereich 

Maßnahmentitel

Weiter auf der nächsten Seite.

Handlungsfeld

Operative/s Ziel/e  
Kurz- und mittel- 
fristig

Strategisches Ziel  
Langfristig bis 2030

Nummer

Frühkindliche Bildung

FB-M6.1.2: Es wird darauf hingewirkt, dass die freigemeinnützigen, privaten und
sonstigen Träger und Trägerinnen ihre Mitarbeitenden jährlich für eine bestimmte
Zeit für BNE-Fortbildungen freistellen.

OZ6.1: bis 2025
Seitens der Trägerinnen und Träger ist sichergestellt, dass Mitarbeitende jährlich
BNE-Fortbildungen absolvieren.

SZ6: Alle Mitarbeitenden in Kindertageseinrichtungen erhalten regelmäßig Zugang zu
BNE-Fortbildungen und Netzwerk- / Austauschveranstaltung.

HF III: BNE in die Aus- und Weiterbildung von pädagogischen Fachkräften
integrieren.

FB-M6.1.2
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Beschreibung der 
Maßnahme 
Das soll konkret 
passieren, um das 
Ziel zu erreichen

Ressourcenbedarf

Empfehlung

Verantwortlichkeit 
Hier liegt die Ver-
antwortung für die 
Umsetzung der 
Maßnahme

Relevante  
Akteur*innen 
Diese Akteur*innen 
sind bei der Umset-
zung zu beteiligen

Zeitplan 
Voraussichtlicher 
Umsetzungszeit-
raum

Start der Maßnahme

Ende/Meilensteine 
der Maßnahme

Die Maßnahme erfordert zusätzliche Ressourcen bei der LHM

Die Maßnahme liegt nicht (nur) in der Zuständigkeit der LHM, sie beinhaltet eine  
Empfehlung an eine andere Institution

Maßnahmenblatt
Nummer

RBS-KITA-FT

Münchner Kindertageseinrichtungen der freigemeinnützigen, privaten und sonstigen Träger
• Führungsebene der Träger
• Kita-Leitungen
• Kita-Personal

2024

Voraussetzung für eine erfolgreiche Umsetzung von BNE in den Kitas sind gute Kenntnisse
im Bildungskonzept für BNE. Diese sollen in fachlich fundierten Fortbildungen vermittelt
werden. Hierfür müssen die Mitarbeitenden freigestellt werden.
• Zielgruppe: pädagogisches Personal
• Umfang der Zeitkontingente muss festgelegt werden. Die Träger integrieren
beispielsweise die Fortbildungen in ihr vorgesehenes Zeitkonto für
Fortbildungen/Teamfortbildungen.
• Teilnahme muss im Dienstbetrieb der Kita berücksichtigt werden
• Maßnahme soll über mehrere Jahre zuverlässig etabliert werden

Die LHM empfiehlt den Münchner Kindertageseinrichtungen der freigemeinnützigen,
privaten und sonstigen Träger das Verfahren analog der Kitas des Städtischen Trägers.
(Bezug zur Empfehlung FB-M4.1.1)
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